
Protokoll 
der Vorstandssitzung der RAG am 28.06.2010 in der Kantine der StoSchAnl 
Neudorf 
 
Rötzer Günther fehlt unentschuldigt. 
 
Beginn: 18:40 Uhr  Ende: 19:45 Uhr 
 
Gast Winkler Dieter (RK Castra Regina) 
 

1. Der Vorstand bedankt sich mit einem Geschenkkorb und einer Urkunde beim 
Kantinenwirt Tillschneider Michael für seine jahrelangen Bemühungen. 

 
2. Dieter Winkler stellt den Antrag, 37 Mitglieder der RK Castra Regina in die 

RAG aufzunehmen. Dem Antrag wurde mit einer Enthaltung zugestimmt. Die 
Aufnahmeanträge werden schnellstens an den Schriftführer der  
RAG übergeben.  
Der Vorsitzende klärt, ob mit Rücksicht auf den Beitritt der RK Castra Regina 
evtl. der ganze Schießstand in Bockenberg am Donnerstag in der ersten 
Woche des Monats für uns geöffnet werden kann.  
 

3. Die Landesgruppe Bayern verlangt ein Mitgliederverzeichnis der RAG. Die 
Landesgruppe will bei Nichtvorlage kein Bedürfnis nach dem WaffG mehr 
ausstellen. Der Weiterleitung von personenbezogenen Daten wird nicht 
zugestimmt. Die Daten liegen dem Verband der Reservisten bereits vor. 
Orgleiter Arnold lässt dem Vorsitzenden Hellinger eine Geschäftsordnung 
zukommen, die ebenfalls gefordert wird.    
 

4. Koch Anton ist nicht mehr Mitglied. 
 

5. Neumitglied Lachmann Mirco wurde einstimmig aufgenommen. 
 

6. Andere BW-Schießstände. Wir können in Pfreimd mitschießen, die Termine 
werden im Internet veröffentlicht. Es sind nur 5 Langwaffenstände vorhanden, 
mit Wartezeiten muss gerechnet werden. Gebühr von 10 € pro Jahr und 
Person. Das 300 Meter Schießen ist auf eine Stunde begrenzt, und zwar je- 
weils von 13 bis 14 Uhr. 
2 Kurzwaffenstände sind vorhanden. Weitere Möglichkeiten mit einem 
größeren Stand wäre Amberg, Roding und Metting. Orgleiter Arnold klärt die 
Möglichkeiten. Für 300 Meter wird ein monatlicher Termin angestrebt.  
 

7. In Bockenberg sind die Anfangsschwierigkeiten überwunden. Am Donnerstag 
in der ersten Juliwoche war der Stand für uns offen, leider waren sehr wenige 
Schützen da. Tontaubenschießen ist möglich, muss aber extra bezahlt 
werden. Ebenso besteht für das Tontaubenschießen kein 
Versicherungsschutz über die RAG. Es wird keine Schießkladde mehr geführt. 
Das Schießbuch wird weiterführt und von den Vorständen abgezeichnet. Die 
Aufsicht wird bei Teilnahme von mehr als drei Teilnehmern von uns 
übernommen.  
 



8. Beim Schießen mit Halbautomaten können Trennscheiben, die in Bockenberg 
vorhanden sind, aufgestellt werden. Es ist generell die Pflicht des Schützen, 
dafür zu sorgen dass andere Schützen nicht durch heiße Hülsen getroffen 
werden. Dies gilt für alle Schießanlagen.  
 

9. Unser Panzerschrank befindet sich nunmehr in Bockenberg. Es wird ein 
Tresor, mit elektrischem Zahlenschloss ausgestattet, angeschafft. Dieser wird 
auf den Panzerschrank geschweißt, der Schlüssel zum Panzerschrank wir 
darin aufbewahrt. Die 3 Waffen von Castra Regina werden im Panzerschrank 
gelagert.  
 

10.  Das Lokal für die Generalversammlung ist ab sofort das Antoniushaus in Re- 
gensburg. 
 

11. Nächste Vorstandssitzung ist am 4.10.2010 18.30 im Antoniushaus. 
 

12. Der Mitgliederstamm ist nicht auf dem aktuellen Stand. Die aktuellen Daten 
werden in nächster Zeit neu erhoben und auch fehlende Fotos angefordert 
(wenn möglich bereits in digitaler Form -  .Jpeg), die Änderungen werden in 
den Mitgliederstamm eingefügt.  
 

13.  Orgleiter Arnold bittet um Mithilfe am Stand der Reservisten beim Hafenfest 
vom 17.-18. Juli 2010. Helfer melden sich bei Orgleiter Arnold. 
 

14.  Ausweise werden nach z.Zt. gültiger Vorlage erstellt. Die Urkunden werden 
zukünftig auf offiziellen Formularen  gedruckt, diese werden durch Orgleiter 
Arnold an den Schriftführer Baringer übergeben. 
 

15. Waffenverkäufe können wieder auf der RAG - Hompage veröffentlicht werden, 
aber laut Waffengesetz mit Angabe von persönlichen Kontaktdaten. Die 
wichtigsten Punkte zum Waffenrecht werden ebenso auf die Homepage 
übernommen. Ebenso werden die Vertreter des Vorstands mit Lichtbild 
veröffentlicht. 
 

 
Dieter Baringer, Schriftführer                     genehmigt 1. Vorsitzender Armin Hellinger.    

 
 
 


